
Protokoll Ortsauschuss Hl. Familie, Sitzung am 21.03.2022 um 19.00 Uhr im Zentrum der 
Tersteegengemeinde 
 
Teilgenommen haben:  
Frau Grunwald, Frau Haenlein, Frau Laux-Kniesburges, Frau Peterek, Frau Scharenberg, Frau M. 
Vogel, Herr Diakon Burgmer, Herr Kniesburges, Herr Nückel, Herr Vogel 
Gäste: Herr Pastor Dr. Wasserfuhr, Frau Mein, Frau U. Vogel, Frau Zeh,  

Herr Pfarrer Hoffmann, Herr Albrecht, Herr Maennchen  von der Tersteegengemeinde 
 

Geistiger Impuls 
Die Sitzung begann mit einem geistigen Impuls und einem Friedensgebet in der Kirche. 
Anschließend stellte Herr Pfarre Hoffmann kurz die Besonderheiten des Kirchenraumes 
und seiner Gestaltung vor. 
 
Begrüßung 
Herr Vogel begrüßte die teilnehmenden Mitglieder des OA und die Gäste aus der 
Tersteegengemeinde. Er dankte dafür, dass der OA im Gemeindezentrum mit seiner 
Sitzung zu Gast sein konnte. 

 

0. Vorstellung der Tersteegengemeinde 
Herr Pfarrer Hoffmann stellte seine Gemeinde und Ihre Entwicklung in einem kurzen Vortrag vor. 
Der Namensgeber - Gerhard Tersteegen – lebte von 1697-1769. Er war ein großer Seelsorger. Er 
konnte Menschen, die selbst in schlimmen Lebenssituationen stecken, ermutigen, noch das 
Positive zu sehen und das Beste aus ihrer Situation zu machen. 
Die Tersteegengemeinde ist nach wie vor eine Einzelgemeinde, auch sie leidet darunter, immer 
kleiner zu werden. „Die Austritte lassen sich einfach nicht aufhalten“. 
Leitgedanke der Gemeindearbeit ist:  
„Was können wir der Gemeinde geben, den Menschen – was können wir tun?“ 
Neben der Gründung einer Musikschule im letzten Jahr steht im Jahr 2022 erstmals ein 
Jahresprogramm: W.I.R: (Wunder – Immerwährend – Reich beschenkt) 
Unter dem Aspekt „Welche Themen sind uns wichtig?“ wurde für jeden Monat etwas 
„Besonderes“ gefunden. Im Mittelpunkt standen dabei die Gedanken: „Kirche öffnen“ – „Wir 
beten“ – Wir segnen“. Weitere Informationen . https://www.tersteegen.ekir.de/wir-projekt/ 

 

Überleitung zur regulären Tagesordnung: 
 

1. Regularien 
Eine Änderung der Tagesordnung wurde nicht gewünscht. 
Zum Protokoll der Sitzung vom 25.10.2021 gab es keine Einwände. 

 

2. Rückblick 
Herr Vogel gab einen zusammenfassenden Rückblick auf die Zeit seit der letzten Sitzung: 
Die gemeinsame Nikolausaktion der Ortsgemeinde Hl. Familie zusammen mit der  
evangelische Tersteegengemeinde führte auch wieder zu einem überwältigenden Erfolg.  
Mit vielen Sachspenden konnten die Einrichtungen knacKPunkt des SKFM und die 
Obdachlosenhilfe von Flingern mobil unterstützt werden. 
Frau Schubert – die Leiterin der Einrichtung knacKPunkt kommentierte die Lieferung der 
Kleiderspenden, der Hygieneartikel und vor allen der vielen liebevoll gestalteten 
Nikolaustüten der Kinder miT dem Satz: „Das ja der helle Wahnsinn!“ 
 

Der „kleine Basar Lohausen“ im November und im Dezember verlief sehr erfolgreich und 
erbrachte einen Erlös von mehr als 1500 € für die Gemeinde in Brasilien. 
 

Zum spontan geplanten und gemeinsam vorbereiteten Friedensgebet am 
Aschermittwoch in der Tersteegenkirche waren rund 110 Besucher gekommen, die einen 



sehr beeindruckenden Gottesdienst erlebten. Es war weit mehr als ein sichtbares Zeichen 
gelebter Ökumene. 350 € wurden am Ende gesammelt und der der Ukrainischen 
Gemeinde Düsseldorf übergeben. 
 

Die Etatabrechnung für 2021 des Ortsausschusses wurde zum Jahresende Frau Schentek 
zur Prüfung vorgelegt. Eine Rückmeldung dazu steht noch aus.  

 

3. Ausblick auf das erste Halbjahr 2022 
„Die Gemeinde wieder zum Leben erwecken!“ – soll die Devise für die nächsten Monate 
sein.  
Herr Pastor Dr. Wasserfuhr erläuterte, dass man derzeit die Situation noch nicht 
verbindlich überschauen könnte. Ab dem 2.4.2022 wird sich bezüglich der Corona-
Schutzmaßnahmen viel verändern, auf genau Regelungen bezüglich des Kirchenbesuches 
und der Nutzung kirchlicher Räume warte man täglich auf verbindliche Informationen.  
Er gehe davon aus, dass Kirchenbesuche wieder ohne Abstandsregeln möglich werden, ob 
mit oder ohne Masken(pflicht) wisse man aber noch nicht. 
Für das Pfarrzentrum in Lohausen liegt nun die Baugenehmigung vor, für den weiteren 
Werdegang gibt es noch keine verbindlichen Aussagen. 
Frau Peterek informierte darüber, dass Teile des Pfarrzentrums in Stockum aktuell für 
eine Mutter-Kind-Gruppe ukrainischer Flüchtlinge vorbereitet wird. Ein Gruppenraum 
incl. Nebenraum, die Küche, der Clubraum und Teile des Foyers werden dafür genutzt. 
 
Für die kommenden Monate wurden dann folgende Vorschläge gemacht: 

 Open-Air-Gottesdienste (mit anschließendem Kaffeetrinken etc.) 

 Familienmessen (mit anschließendem Kaffeetrinken etc. = Stehcafé vor der Kirche) 

 Open-Air-Kindermesse in Stockum 

 Mai-Andacht im Park 

 Rochusprozession am 3.7.2022 

 „Osterverkauf“ der Eine-Welt-Läden 

 Radwallfahrt (nach den Sommerferien) 

 Aufbau einer Flüchtlingshilfe 
  Hilfeangebote / Programmangebote / Aufbau eines Mitarbeiterkreises 
 
Herr Pastor Wasserfuhr sprach sich für die Mai-Andacht im Park aus, ein Termin konnte 
noch nicht fest vereinbart werden, weil eine Abstimmung wegen diverser 
Erstkommunionfeiern erfolgen muss. 
Auf jeden Fall soll die Rochusprozession stattfinden. 
Eine pfarreigene Fronleichnamsprozession (19.6.2022) soll nicht stattfinden, wohl aber 
ein Open-Air-Gottesdienst. Ort und Zeit (ev.10.00 Uhr) sind noch offen. 
Verbindlich aufgegriffen wurde der Vorschlag von Open-Air-Gottesdiensten mit 
anschließendem „Gemeindetreffen“. Genaue Termine dafür müssen noch festgelegt 
werden. Planung und Vorbereitung übernimmt die AG „Liturgische Angebote“. 
 
Am 18.5.2022 ist Firmung in der Gemeinde – Ort und Zeit stehen noch nicht fest. 
 
Herr Vogel bat darum, einen Belegungsplan für das Pfarrzentrum und die Kirche in 
Stockum zu erhalten, um Gruppen und Kreisen die Planung von Veranstaltungen und 
Angeboten zu erleichtern.  (Anmerkung: liegt bereits vor – siehe Anhang) 
 
 

4. Terminplanung OA-Sitzungen 



Für Mittwoch, 18. Mai 2022 um 19 Uhr ist bereits ein weiterer Termin für den OA 
vereinbart.  
Sollte ein weiteres Treffen vor den Sommerferien erfolgen, wurde dafür Mittwoch, der 
8.6.2022 ins Auge gefasst. 
 
Der Vorschlag, weiter an verschiedenen Orten/in verschiedenen Einrichtungen im Bereich 
der OG zu tagen, fand breite Unterstützung. 

 

5. Sonstiges: 
a. Ab Ostern dürfen vielleicht auch Kommunionhelferinnen und –helfer ihren Dienst 

wieder aufnehmen. 
b. Es soll geprüft werden, ob und wie ggf. die Stelen gereinigt werden können. 
c. Termine der kfd-Lohausen:  

 6.4. 14:30 Uhr Kreuzwegandacht 

 20.4. Osterfrühstück im „Kühlen Grund“ 

 4.5. 14:30 Uhr Maiandacht, anschl. Treffen im „Kühlen Grund“ 
 

Herr Vogel dankte für den regen Gedankenaustausch, wünschte allen weiterhin eine gute Zeit 
und beendete die Sitzung des OA um 21.15 Uhr  
 

Klaus-Peter Vogel 
 
 

Anhang: 
 
Belegungsplan Pfarrzentrum Stockum 
Neue Anschriftenliste OA Hl. Familie 


